
EUDI-Wallet
Deutschland
Thea Kirsch | Bundesagentur für Sprunginnovationen (SPRIN-D)

Clemens Schleupner | Bundesagentur für Sprunginnovationen (SPRIN-D)

29. Oktober 2025, DigitalkomPakt live #3



Einkaufen & Bezahlen per App – aber der Ausweis und 
die Geburtsurkunde bleibt auf Papier

Viele unserer wichtigsten Dokumente 
basieren nach wie vor auf veralteten, 
papierbasierten Prozessen.
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Alles digital und absolut sicher, oder?

Video-Ident-Verfahren bei Eröffnung eines Bankkontos

Sensible Nachweise mal eben per WhatsApp versenden
Ausweis & Gesicht vor die 
Kamera halten

Aufzeichnungen 
werden archiviert 

Abfotografierter 
Personalausweis für die 

Buchung einer 
Ferienwohnung
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Die Vision: Bis Ende 2026 sollen alle Einwohner:innen 
der EU eine digitale Brieftasche besitzen

Mitgliedstaaten haben die Wahl, wie sie 
das gestalten – ob staatliche und/oder 
nicht-staatliche Wallet.

Bedingung ist: Eine einheitliche 
Zertifizierung nach gemeinsamen 
Standards.

Deutschland erarbeitet in einem 
transparenten und öffentlichen 
Architektur- & Konsultationsprozess 
eine sichere und nutzungsfreundliche 
Wallet.

EUDI-Wallet für Deutschland

EU-Kommission plant diskriminierungs-
freie, sichere und interoperable Wallets 
bis Ende 2026.

Die europäische Strategie
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Deutschlands Doppelstrategie: Verlässlichkeit 
gewährleisten und zugleich Innovation fördern

Vielfalt für Nutzende: Jede Bürgerin und 
jeder Bürger kann aus verschiedenen 
Wallet-Angeboten wählen.

Vertrauen: Nutzende können sich den 
Wallet Anbieter ihres Vertrauens aussuchen.

Innovation: Der Wettbewerb zwischen 
Wallet-Anbietern fördert Innovation (z.B. 
Nutzungserfahrung, zusätzliche Dienste).

Die staatliche Wallet Offenheit für weitere Anbieter

Verfügbarkeit: ab Ende 2026 steht in 
Deutschland mindestens eine EUDI-Wallet 
zur Verfügung.

Digitale Souveränität: Deutschland ist 
unabhängig von Marktangeboten.

Standard- und Zertifizierungsgrundlage: Die 
staatliche Wallet dient als "Referenzmodell" 
für das deutsche Zertifizierungsschema.
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EUDI-Wallet: Mehr als nur ein digitaler Ausweis

01
Ausweisen: Sichere Identifizierung mit 
dem Personalausweis

Digitale Nachweise: Bescheinigungen, 
Zertifikate, Führerschein etc.

Pseudonymisierung: Anonyme Nutzung 
und Schutz persönlicher Daten

Bezahlen: Integrierte Bezahlfunktion als 
Mehrwert

Elektronische Signaturen: Rechtsgültige 
Unterschriften ohne Papierkram

02

03

04

05
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Digital prüfbare Nachweise als Grundlage

Kontrolle für Nutzende
Nutzende entscheiden selbst, wann und 
wem gegenüber sie ihre digitalen 
Nachweise teilen

Vertrauensbasiert
Baut auf vertrauenswürdigen Nachweis-
ausstellern auf, die bestimmte personen-
bezogene Daten bestätigen (Attribute)

Fälschungssicher & überprüfbar
Ermöglicht Überprüfung ohne 
unnötige Datenweitergabe – nur 
notwendige Infos werden übertragen
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Volle Datenkontrolle für Nutzende

Sicherheit durch Transparenz und 
Registrierung

Verbraucherschutz & Beschwerdestellen

Wie erreichen wir Sicherheit, Datenschutz und digitale 
Souveränität?

Jeder Dienst („Relying Party“), der die EUDI-
Wallet nutzt, muss sich offiziell anmelden 
und seinen Nutzungszweck („Intended 
Use“) offenlegen.

Alle Relying Parties werden in einer öffentlich 
zugänglichen Liste geführt. Für Beschwerden 
gibt es klar geregelte Anlaufstellen.

Nutzende entscheiden selbst, welche Daten sie 
teilen – keine Weitergabe ohne Zustimmung. 
Nachweise können anonym und ohne Nachver-
folgung verwendet werden („Non-Traceability“).

Strenge Zertifizierung der Wallets

Anbieter müssen strenge Auflagen und 
Sicherheitsstandards erfüllen, um ihr 
Produkt als „EUDI-konforme“ Wallet 
anbieten zu dürfen.
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Alltag mit der Wallet – vom Nachweis des 
Führerscheins bis zur Beantragung von Elterngeld

Führerschein 
für Mietwagen in der App vorzeigen 
– keine Plastikkarte nötig

Arbeitsvertrag 
unterschreiben – digital 
und rechtskräftig

Zugriff auf die digitale 
Rentenübersicht  – 
Identifikation in Sekunden 
erledigt

Elterngeld 
beantragen – Nachweise 
digital übermitteln
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Beispiel: Alex zieht um; für die Wohnungsbewerbung 
nutzt er bequem und unkompliziert die EUDI-Wallet

*WBS = Wohnberechtigungsschein  
**WGB = Wohnungsgeberbescheinigung

3

Erhalt der fälschungssicheren Nachweise 
in der Wallet & Vorbereitung Mietvertrag

Prüfung digitaler Unterlagen von 
Vermieter:in

1
Alex ist in neu in der Stadt 
& nutzt die Wallet für die 

Wohnungsbewerbung

Wohnungssuche

2
Alex übermittelt digitale Nachweise 
( z.B. WBS*, Einkommensnachweis) 

direkt aus der Wallet – z.B. 
„Einkommen über 2000 €“

Wohnungsbewerbung aus Wallet

4
Mietvertrag (inkl. Übergabeprotokoll) 
mit qualifizierter elektronischer Signatur 
(QES) in Wallet unterschreiben

Besichtigung & digitale Signatur

5 Alex freut sich über seine 
WGB**, die er digital an die 
Verwaltung übermittelt & 
erhält die Wohnungsschlüssel

Übermittlung WGB & Schlüssel

EUDI-Wallet Deutschland | DigitalkomPakt live #3 | 29. Oktober 2025  9



Erst wenn alle relevanten Akteure 
an Bord sind – von Behörden über 
Unternehmen bis hin zur 
Bevölkerung – kann die Wallet 
flächendeckend und erfolgreich 
eingesetzt werden!

Nutzende 

Wallet 
Provider

Qualified 
Trust 

Service 
Provider

Relying 
Parties

EAA-
Provider  

EUDI-Wallet 
Ökosystem

Das Ökosystem hinter der Wallet: Der 
entscheidende Erfolgsfaktor seid ihr!

Identifizieren sich 
mit Nachweis aus 

EUDI-Wallet

Akzeptanzstellen: 
akzeptieren 

Nachweise im 
Angebot

Betreibt Wallet 
und bietet an

Nachweis-Ausstellende: 
beglaubigen Attribute 

(Beruf, Wohnort, …) 

Zivil-
gesellschaft
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Bietet qualifizierte 
Vertrauensdienste an (z.B. 
qualifizierte elektronische 

Signatur) 



Das Team rund um die Entwicklung der EUDI-Wallet
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt: 

Thea Kirsch

Bundesagentur für Sprunginnovationen 

E-Mail: 

Thea.Kirsch@eudi.sprind.org

Kontakt: 

Clemens Schleupner

Bundesagentur für Sprunginnovationen 

E-Mail: 
Clemens.Schleupner@eudi.sprind.org



Fragen & Antworten



Die Rollen in einem digitalen Ökosystem

stellt PID 
bereit

stellt (Q)EAA 
bereit

stellt QES 
bereit präsentiert 

PID/(Q)EAA/QES

Nutzung der 
Wallet

Nutzung der 
Dienste

Relying Party
z.B. Behörde, Bank

Wallet App
staatlich oder nicht-

staatlich

Nutzer:in

PID Provider
Personen-

identifizierungsdaten

(Q)EAA Provider
(Qualifizierte) elektronische 

Nachweise

QES Provider
(Qualifizierte) elektronische 

Signatur

1

2

3

4
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